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Urnenabstimmung vom 29. November 2020 / Orientierungsversammlung

Nebst dem Voranschlag 2021
werden den Stimmberechtigten
der Gemeinde Wolfhalden zwei
weitere Gemeindevorlagen zur
Abstimmung am 29. November
2020 unterbreitet.

Vertrag betreffend Besuch der
Sekundarstufe I in Wolfhalden
durch Lernende aus Grub AR
Die beiden Gemeinden Wolfhal-
den und Grub AR pflegen seit
vielen Jahrzehnten eine enge
und erfolgreiche Zusammenar-
beit im Bereich der Sekundar-
stufe. Der Ursprungsvertrag
von 1976 und auch die Ergän-
zungen, welche den Schulbe-
trieb und die Kostenbeteiligung
beider Gemeinden regeln, ent-
sprechen in seinen Grundzügen
nicht mehr den heutigen An-
sprüchen.
Zentraler Gedanke des neuen
Vertrages ist die Entscheidung
beider Gemeinden, als gleich-
wertige Partner die Oberstufe
am Standort Wolfhalden ge-
meinsam zu tragen. Im Vertrag
von 1976 wurden der Standort-
vorteil der Einwohnergemeinde
Wolfhalden und die Transport-
kosten der Einwohnergemeinde
Grub AR durch die Übernahme
der Gebäudekosten durch die
Standortgemeinde abgegolten.
Ausserdem wurde der Gemein-
de Grub AR auf die ermittelten
Kosten pro Lernenden eine Bei-
tragsermässigung von 15% ge-
währt. Die Gemeinderäte
beider Gemeinden haben zuge-
stimmt, alle Kosten des Schul-
betriebes anteilsmässig auf
beide Gemeinden zu verteilen.
Die Gemeinde Wolfhalden
übernimmt weiterhin die Amor-
tisation und Verzinsung der Ge-
bäude, interne Mietzins-

verrechnungen sowie Investiti-
onsausgaben von Hoch- und
Tiefbauten. Im Gegenzug ent-
fällt der bislang gewährte Ra-
batt von 15%.
Die Schulkommission Grub AR
erhält festen Einsitz und Mit-
spracherecht in der Schulkom-
mission Wolfhalden. Bislang
war die Gemeinde Grub AR nur
als Delegation bei Geschäften,
die auch die Lernenden der
Gemeinde Grub AR betrafen,
vertreten. Neu gilt das Mitspra-
cherecht auch bei strategischen
Entscheidungen und Entschei-
dungen mit weitreichenden fi-
nanziellen Folgen.

Baukredit Dorf 2
Seit dem Auszug der Raiffeisen-
bank Ende Dezember 2015
stand das ehemalige Pfarrhaus,
Dorf 2, mehrheitlich leer. In den
oberen Stockwerken wurden
anfangs Räumlichkeiten zu Bü-
rozwecken kurzfristig vermie-
tet. Nebst der Schul- und

Gemeindebibliothek sowie der
Spielgruppe findet sich seit dem
Schuljahr 2019/2020 der Mit-
tagstisch in diesem Gebäude.
Die heutige Nutzung führt zu
keinen Einnahmen, welche den
ordentlichen Unterhalt gewähr-
leisten könnte. Die im Jahre
2018 in Auftrag gegebene Haus-
analyse hat dringend notwendi-
ge Instandsetzungsarbeiten zur
längerfristigen Werterhaltung
der Bausubstanz in der Höhe
von Fr. 330'000.00 ergeben,
welche unabhängig von einer
potentiellen Umnutzung anfal-
len. Des Weiteren ist die Haus-
analyse zum Schluss
gekommen, dass eine mögliche
Nutzung als Wohnraum sinnvoll
und umsetzbar ist. Mit der Ein-
nahme von Mietzinserträgen
könnten somit die nicht unwe-
sentlichen Kosten abgefedert
werden.
Auf der Basis der Hausanalyse
hat die vom Gemeinderat dar-
aufhin eingesetzte Arbeitsgrup-
pe vier Architekturbüros für die
Einreichung von Bauprojekten
eingeladen, deren Eingaben ge-
prüft und aufgrund der Bewer-
tungskriterien die Planungs-
und eventuelle Ausführungsar-
beiten an das Architekturbüro
Ueli Sonderegger, Heiden ver-
geben. Das nun zur Abstim-
mung kommende Bauprojekt
sieht vor, dass die oberen Stock-
werke zu drei Mietwohnungen
umgebaut werden sollen, um
so dieses historische Gebäude
nachhaltig aber auch wirt-
schaftlich weiter nutzen zu kön-
nen.
Die sich seit 2017 im Erdge-
schoss befindliche Schul- und
Gemeindebibliothek wird wei-
terhin in den Räumlichkeiten

der Öffentlichkeit zur Verfü-
gung stehen. Die Spielgruppe
sowie der Mittagstisch werden
in anderen gemeindeeigenen
Liegenschaften untergebracht
und sind somit vom Bauvorha-
ben nicht betroffen.

Orientierungsversammlung
Zur näheren Erläuterung der
Gemeindevorlagen lädt der Ge-
meinderat alle Stimmbürgerin-
nen und Stimmbürger zu einer
öffentlichen Orientierung am
Mittwoch, 11. November 2020,
19.30 Uhr, in den Gemeindesaal
"Krone".
Aufgrund der Corona-Situation
bitten wir alle Interessierten
sich bis Dienstag, 10. November
2020, telefonisch (071 898 82
70) oder schriftlich per Email
(sarah.niederer@wolfhalden.a
r.ch) mit den vollständigen Kon-
taktangaben bei der Gemeinde-
schreiberin, Sarah Niederer,
anzumelden. Aufgrund der zu
erwartenden Teilnehmerzahl
wird der Mindestabstand nicht
gewährleistet werden können,
daher empfehlen wir das Tra-
gen einer Hygienemaske. Das
vollständige Schutzkonzept ist
auf der Webseite der Gemeinde
einsehbar. Auf Anfrage kann
dies auch per Post zugestellt
werden.

Die Stimmberechtigten werden
gebeten, nach Möglichkeit ihre
Stimmen brieflich im Vorfeld
des Abstimmungssonntags, 29.
November 2020 abzugeben.

Freundliche Grüsse
GEMEINDEKANZLEI WOLFHALDEN

Sarah Niederer, Gemeindeschreiberin

9427 Wolfhalden Mühltobel 514 071 888 88 05

9426 Lutzenberg Brenden 845 079 949 33 35

e-mail: ph.hohl@bluewin.ch
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates

Quellfassungen Najenriet

Die Wasserversorgung Walzen-
hausen bezieht ihr Wasser zu
rund 85% aus Brunnenschäch-
ten aus dem Rheinvorland. Die-
ses wird durch die
Gemeinschaftswasserversor-
gung (GWV) St. Margrethen -
Gaissau (AT) - Rheineck und
Walzenhausen gefördert. Circa
15 % des Wasserverbrauches
wird über das Quellschutzge-
biet Höchi abgedeckt. Über Thal
- Rheineck kann bei Notwendig-
keit Bodenseewasser in das
Netz der GWV eingespiesen
werden.

Die Gemeinde Walzenhausen
besitzt im Gebiet "Najenriet
und Torfnest" oberhalb des

Weilers Dornesslen auf dem
Gemeindegebiet von Oberegg
mehrere Quellen. Seit 1984
wird das Quellwasser durch die
Gemeinde Walzenhausen nicht
mehr genutzt. Die periodisch
durchgeführten Untersuchun-
gen ergaben jeweils, dass die
Quantität und die Qualität des
Quellwassers teilweise ungenü-
gend sind.
Die Gemeinde Wolfhalden be-
sitzt im selben Gebiet ebenfalls
mehrere Quellen, deren Wasser
durch die Wasserversorgung
Wolfhalden genutzt wird. Wei-
ter nutzt die Gemeinde Wolf-
halden seit 2015 Quellwasser
aus einzelnen Quellen der Ge-
meinde Walzenhausen.

In den letzten Jahren intensi-
vierten die Gemeinden Walzen-
hausen und Wolfhalden
gemeinsam die Abklärungen
bezüglich langfristiger Nutzung
des Quellwassers. Dabei wur-
den die einzelnen Quellen unter
Beizug von Ingenieur- und Hy-
drogeologiebüros nach ihrer
Nutzbarkeit kategorisiert, pla-
nerisch in sinnvolle Einheiten
zusammengefasst und als
Grundlage für eine gesicherte
Wasserqualität mögliche Quell-
schutzzonen eruiert. Weiter
wurden die Investitionskosten
für die Sanierung der Quellfas-
sungen, Quellschächte, Leitun-
gen, Pumpwerke anhand
Erfahrungswerte eingeschätzt.

Es hat sich gezeigt, dass die
Nutzung der ergiebigsten Quel-
len beider Gemeinden durch
die Gemeinde Wolfhalden ver-
hältnismässig, vernünftig und
zielführend ist. Eine Nutzung
durch die Gemeinde Walzen-
hausen wird u.a. aufgrund der
hohen Kosten im Millionenbe-
reich, dem daraus folgenden
deutlichen Anstieg des Wasser-
preises und unter Berücksichti-
gung der bewährten Wasser-
versorgung über die GWV, aus-
geschlossen. Die Räte beider
Gemeinden haben die Wasser-
versorgungen beauftragt eine
entsprechende Vereinbarung
auszuarbeiten.

Zu den kommunalen Abstimmungen 29.11.2020, Voranschlag 2021

Der Gemeinderat hat den Vor-
anschlag 2021 zuhanden der
Volksabstimmung vom 29. No-
vember 2020 verabschiedet.
Bei einem Gesamtertrag Fr.
8'864'500.00 und einem Ge-
samtaufwand von Fr.
9'718'200.00 sieht der Voran-
schlag 2021 einen Aufwand-
überschuss von Fr. 853'700.00
vor. Der Voranschlag 2020 ver-
zeichnete bereits einen Auf-
wandüberschuss von Fr.
326'400.00. Der Gemeinderat
betrachtet den erneuten Auf-
wandüberschuss in dieser Höhe
als vertretbar, da aufgrund der
guten Vermögenslage bzw. der
Schuldenfreiheit unserer Ge-
meinde eine kurzfristige Dek-
kung zulasten des Eigenkapitals
möglich ist. Im Voranschlag
2021 sind dringend notwendi-
ge, grössere Reparatur- und
Unterhaltsarbeiten in den
Schul- und übrigen Gemeinde-
liegenschaften berücksichtigt.
Der Gemeinderat wird weiter-
hin sehr kostenbewusst mit den
vorhandenen Mitteln wirtschaf-
ten. Er legt aber Wert darauf,
dass die Gemeindeliegenschaf-

ten und -infrastruktur nicht ver-
nachlässigt werden. Wichtige
Aufgaben und Investitionen
dürfen dabei nicht unnötig auf-
geschoben werden. Der Voran-
schlag 2021 basiert auf dem seit
2020 für die natürlichen Perso-
nen geltenden Gemeindesteu-
erfuss von 3,9 Einheiten. Für
2021 wird aufgrund der nur
schwer vorhersehbaren wirt-
schaftlichen Entwicklung verur-
sacht durch die Corona-
Pandemie mit einem gegenüber
dem Voranschlag 2020 tieferen
Steuerertrag sowohl bei den
natürlichen wie auch bei den
juristischen Personen gerech-
net. Für 2021 wird von den
natürlichen Personen ein Steue-
rertrag von Fr. 5'060'000.00
(um Fr. 80'000.00 unter dem
Voranschlag 2020) erwartet.
Zusammen mit dem auf Fr.
320'000.00 sinkenden, ge-
schätzten Ertrag bei den juristi-
schen Personen (2020: Fr.
500'000.00) wird von einem
Gesamtertrag von Fr.
5'380'000.00 (um 4,6% unter
dem Voranschlag 2020 von Fr.
5'640'000.00) ausgegangen.

Die Investitionsrechnung sieht
einen Ausgabenüberschuss (=
Nettoinvestitionen) von Fr.
1'572'000.00 vor. Den Ausga-
ben von total Fr. 1'612'000.00
stehen dabei Einnahmen von
Fr. 40'000.00 gegenüber. Für
das ebenfalls zur Abstimmung
vorliegende Bauprojekt Dorf 2
(Vorlage 3) sind im Voran-
schlagsjahr bereits Fr.
500'000.00 budgetiert. Sollte
die Vorlage zum Baukredit nicht
angenommen werden, ist die-
ser Betrag hinfällig und der
Ausgabenüberschuss würde
entsprechend sinken. Der Ge-
meindeanteil an der vom Kan-
ton vorgesehenen Sanierung
des Kantonsstrassenabschnit-
tes Hinterergeten-Luchten ist
mit Fr. 200'000.00 für die erste
Teilzahlung vom Kanton vorge-
geben. Das Investitionsprojekt
"Anpassung der Kirchgasse" be-
hebt die Missstände der zu stei-
len Zufahrt zum Sportplatz und
Friedhof, der seitlich beim
Haupteingang fehlenden Ram-
pe für Rollstuhlfahrer zur Kir-
che, des Meteorwasser-
abflusses in der Kirchgasse bei
starken Niederschlägen sowie
der Erneuerung des Kinderspiel-
platzes mit Beschattung. Der
Kostenvoranschlag von Fr.
262'000.00 ist in den Voran-
schlag 2021 aufgenommen.
Nebst den Wasserleitungser-
neuerungen sind weitere mitt-

lere bis kleine Projekte im
Bereich Hochbau, Wasserver-
sorgung und Raumordnung vor-
gesehen. In wirtschaftlich
unsicheren Zeiten liegt es in der
Verantwortung der öffentlichen
Hand, antizyklisch zu handeln.
Durch jede getätigte, bauliche
Investition werden das lokale
Gewerbe und Handwerkerbe-
triebe gefördert.
Der Voranschlag wird den
Stimmberechtigten am 29. No-
vember 2020 mit der Empfeh-
lung auf Zustimmung
unterbreitet. Die detaillierten
Unterlagen zu den verschiede-
nen Budgetpositionen können
auf www.wolfhalden.ch einge-
sehen werden. Bei Bedarf kön-
nen Exemplare in Papierform
bei der Gemeindeverwaltung
angefordert werden
(071 898 82 82).

Malereiwerkstatt
Pivac GmbH
+41 79 769 03 58
malerei@pivac.ch

M a l e r a r b e i t e n  •  N a t u r f a r b e n
S p a c h t e l t e c h n i k  •  T a p e z i e r e n

Inhaber M. Pivac
Vorderdorfstrasse 58
9427 Wolfhalden
www.pivac.ch
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Aufgaben- und Finanzplan

Das Finanzhaushaltsgesetz des
Kantons Appenzell Ausserrho-
den legt in Artikel 10 fest, dass
die Gemeinden ab dem Jahr
2020 einen jährlichen Aufga-
ben- und Finanzplan, kurz AFP,
erstellen. Dieses neue Doku-
ment enthält nicht nur das Bud-
get der Gemeinde für das
kommende Jahr, welches je-
weils auch im Voranschlag ab-
gebildet ist, sondern soll auch
die mittelfristige Entwicklung
der Leistungen und Finanzen
aufzeigen. Der Aufgaben- und
Finanzplan dient somit zum ei-
nen dem Gemeinderat als Stra-
tegie- und Führungsinstrument
zum anderen soll er aber auch
gegenüber der Bevölkerung die
Ziele und die dazugehörigen
Aufgaben sichtbarer und ver-
ständlicher machen. Der Ge-
meinderat hat sich in den
letzten Monaten mit der Erar-

beitung des AFPs beschäftigt. In
einer kleinen Gemeinde wie
Wolfhalden ist ein Gemeinde-
ratsmitglied stark in die Bewäl-
tigung der operativ anfallenden
Geschäfte eingebunden. Zeit
für strategische und langfristige
Planung bleibt häufig kaum.

Daher traf sich der Gemeinde-
rat zu zwei separaten Work-
shop-Terminen, um gemeinsam
die Legislatur- und Entwick-
lungsziele zu definieren, für die
zehn vorgegebenen Bereiche
Hauptaufgaben und konkrete
Zielsetzungen abzuleiten sowie
Lagebeurteilung und Angaben
zu geplanten Massnahmen ab-
zugeben.

In der ersten Ausgabe des AFP
hält sich der Gemeinderat Wolf-
halden starr an die Vorgaben
des Kantons respektive des für

die Bearbeitung des AFP bereit-
gestellten Systems. Aufgrund
der Erfahrungen und Rückmel-
dungen seitens der Bürgerinnen
und Bürger wird versucht, die
Transparenz und Verständlich-
keit mittels punktueller Anpas-
sungen zu erhöhen.

Auf die öffentliche Orientie-
rungsversammlung hin ist die
Publikation auf der Webseite
der Gemeinde geplant. Auf An-
frage werden auch Exemplare
in Papierform ausgegeben.
Der AFP ist nicht Bestandteil der
Abstimmungsvorlage zum Vor-
anschlag 2021.

Handänderungen (Juli - September 2020) GRUNDBUCHAMT WOLFHALDEN
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An einem Freitagmorgen im
August hat eine kleine Gruppe
der Landfrauen Wolfhalden,
etwas verspätet, mit einer ge-
mütlichen Wanderung rund um
Wolfhalden, das Vereinsjahr er-
öffnet.
Gestartet wurde bei der Kirche,
von wo aus wir durch den be-
reits etwas herbstlich ange-
hauchten Wald dem Klusbach
entlang Richtung Schönenbüh-
ler Bädli spazierten. Nach dem
steilen Aufstieg zum Altenstein,
genossen wir die Abwärtswan-
derung über den Oedlehn zu-
rück ins Dorf. Der Regen
machte so lange Pause, dass wir
den Morgen bei einer ent-
spannten Kaffeerunde im Gar-
ten der Bäckerei Hecht
ausklingen lassen konnten.
Für die Nachteulen unter uns,
ging es bei der Vollmondwande-
rung des 2. September 2020 zu
Fuss nach Thal. Dort genossen
wir einen geselligen Abend mit
musikalischer Unterhaltung am
"Vollmondabend" des Voll-
mondvereines Thal. Anschlies-
send machten wir uns,
selbstverständlich wieder zu
Fuss, auf den Heimweg nach

Wolfhalden. Gemäss Jahrespro-
gramm wäre Ende September
das Kranzen und Blüemlen für
die Viehschau angestanden. Mit
grossem Bedauern mussten wir
dieses Jahr darauf verzichten.
Umso schöner war es, dass wir
von der evangelischen Kirchge-
meinde Wolfhalden angefragt
wurden, ob wir die Dekoration
der Kirche für den Erntedank-
Gottesdienst gestalten würden.
Mit grosser Freude und Dank-
barkeit haben wir mit vielen
regionalen, zum Teil selber ge-
ernteten und hergestellten Pro-
dukten, eine wunderschöne
Dekoration kreiert.
Falls auch Du Lust hast, in unse-
rem Verein mit Frauen von jung
bis alt, Anlässe in der Gemeinde
zu unterstützen, diverse Bastel-
, Koch-, und Weiterbildungskur-
se zu besuchen, gesellige Stun-
den wie z.B. einen Lottoabend
oder einen Fondueplausch zu
verbringen, bist Du herzlich will-
kommen. Schau Dir unser Jah-
resprogramm auf
www.wolfhalden.ch/vereine
unter der Rubrik Landfrauen-
verein an und melde Dich bei
uns. Jenny Allen Biatel

Landfrauenverein Wolfhalden Appenzeller Heilbad startet mit neuen Angeboten in…

… die Wintersaison
Attraktives Fitnesscenter -
"ganz schön gesund"
Rund eine Million Franken hat
das Appenzeller Heilbad diesen
Sommer in Um- und Erweite-
rungsbauten für die Physiothe-
rapie der Orthopädie St. Gallen
und ein neues Fitnesscenter
investiert. Eröffnung ist am 30.
Oktober zusammen mit dem
Restaurant Mineralbad.
Seit einiger Zeit betreut die
Orthopädie St. Gallen die Phy-
siotherapie im Appenzeller Heil-
bad. Um dem steigenden
Bedarf nach Therapie im Was-
ser nachzukommen, ist das
Heilbad aufgestockt und mit
neuen Behandlungsräumen er-
weitert worden. Gleichzeitig ist
auch ein 200m2 grosses, öffent-
lich zugängliches Fitnesscenter
gebaut worden mit einem Bio-
Circle, also vielfältige, vollelek-
tronische und frei zugängliche
Geräte, die einzeln oder in einer
bestimmten Abfolge benutzt
werden können. Mit diesem
neuen Physiotherapie- und Fit-
nessangebot macht das Appen-
zeller Heilbad einen weiteren
Schritt zum Gesundheitszen-
trum. Dies kommt auch in der
vielfältigen Abonnementsstruk-
tur zum Ausdruck: Das Jahres-

abonnement Fitness kann
gekoppelt werden mit dem
Heilbad, mit der Sauna oder mit
einem Saisonabonnement In-
door Cycling. Heilbadgäste ha-
ben die Möglichkeit, an
verschiedenen Führungen
durch die neue Anlage teilzu-
nehmen oder Probelektionen
mit den Instruktoren des neuen
Fitnesscenters zu vereinbaren.
Neue Küche von Mittwoch bis
Samstag
Mit dem Fitnesscenter wird
anfangs November auch das
Restaurant Mineralbad wieder
eröffnet, und zwar unter Lei-
tung von Eric Dufeu, bislang
Küchenchef im Restaurant Bä-
ren in Hundwil und Mitwirkung
von Maria Gmünder, stv. Be-
triebsleiterin des Appenzeller
Heilbads und ehemalige Wirtin
im Rössli am Kaien. Es ist von
Mittwoch bis Samstag ab 18
Uhr geöffnet und bietet eine
saisonale Küche mit sporadi-
schen Themenabenden und in-
teressante Weine an.
Weitere Auskünfte erteilen:
-Ursula Kuratli, Betriebsleiterin
des Appenzeller Heilbads, Tel.
071 898 33 83
-Maria Gmünder, stv. Betriebs-
leiterin des Appenzeller Heil-
bads, Tel. 071 898 33 83
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Im Nebel ruhet noch die Welt/ noch träumen Wald und Wiesen;/ bald siehst du, wenn der
Schleier fällt,/ den blauen Himmel unverstellt,/ herbstkräftig die gedämpfte Welt/ in warmem
Golde fliessen. (Eduard Mörike)
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Drei Wohnungen entstehen in schützenswertem Haus

Das Haus Dorf 2 gehört zur
Ortsbildschutzzone von kom-
munaler Bedeutung. Das Vor-
projekt in Zusammenarbeit mit
der Denkmalpflege garantiert
eine rentable Nutzung. Über
den Räumlichkeiten der Biblio-
thek entstehen drei Wohnun-
gen mit Balkon und Seesicht.

Vreni Härdi von der Denkmal-
pflege ist begeistert vom Vor-
projekt, dass auf der Basis einer
Haus-Analyse AR in Zusammen-
arbeit mit der Denkmalpflege
durch das Architekturbüro Ueli
Sonderegger GmbH, Heiden,
erarbeitet wurde. "Das Durch-
führen einer Haus-Analyse AR
erfasst das Potential eines Ge-
bäudes ganz zu Beginn eines
Planungsprozesses.

Es können Ideen auf breiter
Ebene entwickelt werden. Ver-
sierte Planerteams mit langjäh-
riger Erfahrung im Umgang mit
historischen Bauten führen die-
se Haus-Analyse durch. So wer-
den Fragen wie ‚Was lohnt sich
finanziell?', ‚Was lässt das Haus
zu?' oder ‚Was ist machbar?'
um das Gebäude für den Eigen-
tümer rentabel zu betreiben,
mit einbezogen. Zusammen mit
der Erfahrung des Architektur-
büros ist ein schönes Vorpro-
jekt entstanden."

Seesicht durch Balkon vergrös-
sert

Das Erdgeschoss wird belassen.
Darüber entstehen drei Woh-
nungen, wobei der dritte und
vierte Stock zu einer Wohnung
verschmolzen wird. In jedem
Stockwerk mussten auch tech-
nische Massnahmen mit einbe-

zogen werden, zum Beispiel
Brand- und Schallschutz. Um
die fantastische Seesicht noch
zu verbessern, werden auf der
Nordseite drei Balkone entste-
hen. Dabei galt es abzuwägen,
ob der Charakter des Hauses
dennoch bewahrt bleiben kann.
Architekt Ueli Sonderegger fand
dazu eine gute Lösung.

Altes bewahren

Im ersten Stock befindet sich
eine schöne Küche. Vreni Härdi:
"Es ist ein erhaltenswertes
Herzstück aus den 70-er Jahren.
Die Küche wird ausgebaut und
im Historischen Bauteillager der
Denkmal Stiftung Thurgau für
eine Wiederverwendung einge-
lagert, ebenso der Ofen. Die
Einbauschränke können hinge-
gen belassen werden, da die
Räume genügend hoch sind.
Das stilvolle Treppenhaus ist
ebenfalls erhaltenswert. Im
dritten und vierten Stock ist der
historische Strick noch sichtbar,
dieser wird teilweise ins Vor-
projekt eingebunden. Dort ent-
steht eine Dachwohnung auf
zwei Etagen, verbunden mit
einer internen Treppe."

Nutzung - das grosse Erlebnis

"Für mich war es ein grosses
Aha-Erlebnis, wie aus der histo-
rischen Baute moderner Wohn-
raum für gleich drei
Wohnungen kreiert werden
konnte", freut sich Vreni Härdi.
"Mit relativ einfachen Eingriffen
können heutige Wünsche nach
Aussenraum und Aussicht er-
füllt werden."

Bild+Text: Isabelle Kürsteiner
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… war auch dieses Jahr wieder
sehr interessant. Am Morgen
des 24.08.20 sind wir mit Bus
und Bahn nach Winterthur ge-
fahren. Da hatten wir unseren
ersten Programmpunkt, der
Skillspark. Es wurde uns erklärt,
wie man richtig Trampolin
springt und wir durften einiges
ausprobieren. Es war ein gros-
ser Spass für uns alle. Danach
machten wir in der Altstadt
Winterthur einen Orientie-
rungslauf. Später fuhren wir zu

unserem Lagerhaus in Weisslin-
gen.
Am nächsten Tag liefen wir den
Planetenweg ab. Danach durf-
ten wir ins Schwimmbad. Eine
kleine Gruppe ging noch die
Kyburg besichtigen.
Am Mittwoch fuhren wir ins
Technorama. Wir konnten uns
zwischen zwei Workshops ent-
scheiden, ,,DNA'' und ,,Mikro-
wellen Experimente''.  Danach
erforschten wir das Technora-
ma auf eigene Faust. Am Abend

konnten wir im Lagerhaus einen
Film schauen, der uns ziemlich
Spass bereitete. Am Donners-
tag mussten wir früh aufstehen,
so dass wir die Masoala-Halle
noch vor dem BesucherAns-
turm besichtigen konnten. Hier
konnten wir die schönen Tiere
anschauen und spezielle Stim-
mung in der Halle geniessen.
Danach durften wir Bananen-
brote aus Madagaskar backen,
die jedoch nur mit extra viel
Zucker schmeckten. Später be-

kamen wir Zeit, um den Rest
des Zoos anzuschauen. Am
Abend hatten wir eine Disco.
Bis um nach 24:00 konnten wir
Tanzen, Singen und einfach her-
umtollen. Am Freitag mussten
wir Aufräumen und Putzen.
Nach vielen Minuten des Lei-
dens konnten wir uns dann
doch noch von dem Lagerhaus
verabschieden und wir reisten
nach Hause.

Lagerhaus LT.B 2020
-Frederik

Das Klassenlager des Lernteam B…

eidg. Dipl.
Plattenlegerchefin



Volkskundler Alfred Tobler wä-
re 175 Jahre alt
Am letzten Sonntag im Oktober
wurde im Museum Wolfhalden
die Saison 2020 abgeschlossen.
Die diesjährige Sonderausstel-
lung war Vorderländer Autoren
und deren Werken gewidmet.
Zu den herausragenden Schrift-
stellern gehört Alfred Tobler,
dessen Schaffen angesichts sei-
nes 175. Geburtstages beson-
dere Aufmerksamkeit verdient.

Das 400 Jahre alte, unverfälscht
erhalten gebliebene Haus "Alte
Krone" ist dank der intensiven
Sammlertätigkeit von Ernst Züst
zur wahren Fundgrube für Ge-
schichtsinteressierte gewor-
den. Als engagierter Gründer
und Präsident des Museums-
vereins richtet er den Fokus im
Rahmen von Sonderausstellun-
gen alljährlich auf wertvolle
Besonderheiten. Dazu gehörte
in der jetzt abgeschlossenen
Saison die einheimische Litera-
tur, zu deren Bereicherung
auch Ernst Züst und sein Zwil-
lingsbruder Walter mit einigen
historischen Werken beigetra-
gen haben.

Theologe, Konzertsänger und
Volkskundler

Markante, in der Ausstellung
prominent vertretene Persön-
lichkeit war der 1845 geborene
Wolfhäldler Bürger Alfred Tob-
ler, der als Universalgenie in die
Geschichte eingegangen ist. In
Basel studierte er Theologie,
und ab 1873 liess er sich in
Deutschland zum Konzertsän-
ger ausbilden. Nach schönen
Erfolgen in dieser Sparte kehrte
er 1889 in die Heimat zurück

und liess sich in Wolfhalden
nieder. Dank seiner verstorbe-
nen Gattin aus wohlhabendem
Hause war er finanziell unab-
hängig, so dass er sich jetzt voll
und ganz volkskundlichen Stu-
dien widmen konnte.

Kulturgut Appenzeller Witz
Nebst seiner Vortragstätigkeit
erschienen zahlreiche Schriften
wie etwa "Sang und Klang aus
Appenzell". Ernst Züst: "Grosse
Verbreitung aber fand Toblers
1902 erstmals erschienenes
Werk ‚Der Appenzeller Witz',
der die Hintergründe dieses
einzigartigen Kulturguts aus-
leuchtet. 1909 folgte mit ‚Die
Appenzeller Narrengemeinde'
ein weiteres vielbeachtetes
Buch. Der von der Universität
Zürich mit dem Titel ‚Doktor
honoris causa' ausgezeichnete
Autor verstarb 1923 in Heiden."

Als Initiant und Präsident der
Trägerschaft des Museums
Wolfhalden weiss Ernst Züst
viel über Alfred Tobler zu erzäh-
len, dessen Lebenswerk Be-
standteil der Sonderausstellung
"Autoren aus dem Appenzeller
Vorderland" war.

Bild+Text: Peter Eggenberger
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Saisonschluss im Museum Wolfhalden:

Früher kämpfte Helga
Schneider gegen das
Klimakterium, jetzt für ein
besseres Klima. Unverfroren
und erderwärmend erzählt sie
am Freitag, 27. November um
20.00 Uhr im Kursaal Heiden
dreckige Geschichten für eine
sauberere Welt. Alles voll bio?
Logisch!

Jetzt hat es auch Helga
erwischt: Sie will endlich ein
besserer Mensch werden. Aber
das ist gar nicht so einfach.
Denn je tiefer sie in ihrer 30-
jährigen Bühnengeschichte
gräbt, desto mehr eigene

Endsorgen und Altlaster
kommen an die Oberfläche.
Helga wühlt im Misthaufen
ihrer eigenen Geschichte,
entsorgt sämtliche Flaschen,
die ihr in ihrem Leben je
begegnet sind, und bekämpft
Food Waste mit Fress-Attacken
und Fast Fashion mit Shopping-
Orgien.
Tickets (Fr. 48.-/38.-) sind
erhältlich bei der Tourist
Information Heiden, an der
Abendkasse oder unter
www.ticketino.com.

Tickets zu gewinnen
Der Kurverein Heiden verlost
2x2 Tickets für diese
Vorstellung. Einfach ein E-Mail
mit dem Betreff "Helga
Schneider - Wolfhalden" an
wettbewerb@kurvereinheiden
.ch senden und mit etwas Glück
gewinnen.

Einsendeschluss ist am 20.
November. Die Tickets sind an
der Abendkasse im Kursaal (ab
19:00 Uhr) abzuholen.

Miststück - Helga Schneider im Kursaal Heiden

Lukas Stocker ●  Sonder 645 ●  9427 Wolfhalden

Mobil 079 - 405 63 20 ● Telefon 071 - 890 03 27
Fax 071 - 890 03 28 ● stocker_lukas@hotmail.com

Helga Schneider: Ist ein Lang-
streckenflug weniger schlimm,
wenn ich im Flugzeug das
Vegi-Menü bestelle?



Sonntag, 29. November, 19:00
Uhr

"Männer im Ring" wurde anläs-
slich der letzten Männer-Lands-
gemeinde in Hundwil 1989
gedreht, wo das Frauenstimm-
recht auf kantonaler Ebene an-
genommen wurde. Der Film ist
auch ein Beitrag zum Jubiläum
50 Jahre Frauenstimmrecht in
der Schweiz.

Einführung von Regisseur Erich
Langjahr und Grussworte von
Landammann Alfred. Stricker
und Alt-Regierungsrat Hans Hö-
hener

Hundwil: ein Schweizer Dorf. 12
Häuser um einen Platz. Die
Menschen, die in diesen Häu-
sern wohnen. In der Mitte die
Männer-Landsgemeinde. Die

"direkte Demokratie". Das Frau-
enstimmrecht, ein Jahrhunder-
tereignis. Eine traditionelle
Welt mit ihren Werten und
Formen. Diese hergebrachte
Ordnung ist mit der neuen Zeit
konfrontiert. Die alten, ge-
schlechtsspezifischen Zuord-
nungen sind nicht mehr
absolut. Gleichzeitig die Welt
einer verunsicherten, neuen
Generation auf der Suche nach
Identität, Glaube und Zukunft.
Der Film wurde soeben zusam-
men mit dem Vorfilm "Made in
Switzerland", über den Besuch
der Queen Elizabeth II vor 40
Jahren in der Schweiz mit Hilfe
von Memoriav, Kantonen, Ge-
meinden und Stiftungen auf-
wändig restauriert und
erscheint in neuem Glanz im
Kino.
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Veranstaltungshinweis Kino Rosental, Heiden
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Veranstaltungskalender
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Kino Heiden

ÖFFNUNGSZEITEN Bibliothek:
Dienstag: 15:30 bis 17:00 Uhr
Donnerstag 17:00 bis 18:30 Uhr
Samstag 9:00 bis 10:30 Uhr

Wann Datum Uhrzeit Wer Was Wo

Diese Veranstaltungen finden nur unter Vorbehalt statt. Für weiter Auskünfte wenden sie sich an den Veranstalter.

Mo. 16. Nov. 20.00 Uhr Leseg. Aussertobel Versammlung evel. Filmvorführung Matthias Tobler

Fr. 20. Nov. 18.30 Uhr Leseg. Tanne Ausflug Abfahrt Kirchplatz

Do. 26. Nov. 11.45 Uhr Frauenverein Z’mittag für Seniorinnen und Senioren Rest. Ochsen

Jeden Dienstag und Donnerstag Waldspielgruppe Wölfli von 08.45 -11.15 Uhr Anmelden zum Reinschnuppern 071 534 77 65

Ortsmuseum und Brockenstube Wolfhalden machen Winterpause

Buchtip des Monats

 Endlich: Der dritte Teil der
Erfolgsserie um Sheridan Grant!

Sheridan Grant wollte alle Brük-
ken hinter sich abbrechen, um
ein neues Leben zu beginnen.
Mit Paul Sutton, der sie liebt
und auf Händen trägt. Weit
entfernt von der Willow Creek
Farm, und weit entfernt von
dem Mann, der ihr Herz gebro-
chen hat. Doch kurz vor der
Hochzeit kommen ihr Zweifel.
Sie kehrt zurück nach Nebraska,
und völlig unverhofft bietet sich
ihr die Chance, den grössten
Traum ihres Lebens zu verwirk-
lichen. Aber dann holt sie das
dunkle Geheimnis aus ihrer Ver-
gangenheit ein, das ihr Leben
zerstören kann …

Fr. 27. November 2020

Eisen und Metall

Sammlung
NICHT VERGESSEN

Zu verkaufen:
5 ½ Zimmer Eigentumswohnung in Wolfhalden

mit traumhafter Seesicht
Anfrage unter: https://bit.ly/324ulU1
Carolin Kugler-Müller  079 940 61 33

Igelnachwuchs, Werner Tobler, Wüschbach


